
Beilage zu NW 144

Dsr Kaiser bsi Krupp
Essen 20 Juni

Auf dem Hügel weht die Kaiserstandarte Verdeutsche
Kaiser ist bsi Krupp als Galt eingekehrt

Es war am 20 Juni 1878 als der damalige Prinz
Mlhelm ebenfalls auf dem Hügel weilte und dort drei
Tage lang in gemüthlichem Familienvcrkehr zubrachte die
Kcupp schcn Werke besichtigte den Reiz der wunderschönen
Umgegend deS Hügels genoß an jedem Morgen ein Bad
in dem freien Ruhrstrom nahm und auch der Stadt
Essen eimen Besuch abstattete im fröhlichen Kreise der

Glocke das Wohl der Stadt in einem Kruge Echtes
trinkend Wie viel siohe uuo trübe Ereignisse sind seit
diesem Zeitpunkt an dem deutsche Kaiserhaus und mit
ihm an dem jetzigen Träger der Krone vorübergezogen
Wie viel schwerer ist die Verantwortung welche jetzt auf
dem damals so jugendlichen Herrschelsohne ruht Im
vollen Bewußtsein dieser Verantwortung ist er heute
wiederum nach Essen gekommen um eine Stätte deutschen
Gewerb fleißes in dem Landestheile aufzusuchen welcher
im Mai vorigen Jahres die Blicke der gesammten z vili
sirten Welt auf sich richtete und so schwere und unge
rechte Beschuldigungen über sich ergehen lassen mußte
Wir zweifeln nicht vaß die Eindrücke welche der Kaiser
am heutigen Tage hier empfangen hat Eindrücke die
micht durch künstliche Mittel hervorgerufen waren sondern
der gewöhnlichen Wirklichkeit enifprechen ein ganz anderes
Bild des Verhältnisses zwischen Arbeitgeber und Arbeit
nehmer darboten als es von so vielen Seiten mit oder
ohne Absicht im vorigen Jahre aus der hiesigen Gegend
gezeichnet worden ist Doch hinweg mit dieser Erinner
ung und vorwärts zum Bericht über köstliche Stunden
die jedem Theilnehmer unvergeßlich sein werden

Pünktlch um 9 Uhr fuhr der Sonderzug der den
Kaiser brachte tn das Krupp sche Werk ein wo ein be
sonderer Bahnsteig errichtet war auf welchem der Kaiser
von Herrn Krupp ehrerbietigst bewillkommt und sein Ge
folge ausstieg In dem Gefolge befanden sich der Ge
nerallieutenant v Wittich Wirkl Geheimrath v Lucanus
Hofmarschall Graf v Pückler Geheimrath Hinzpeter
Generalarzt Dr Leuthold Kapitän zur See Sack Major
v Msm Major v Scholl Major Frhr v Seckmdorff
Hosstaatssekretär v Schwerin und Hofrath Oehland
Zunächst erfolgte die Vorstellung des Direktoriums und ler
Prokura der F rma Krupp welche aus den Her en Geh
Ftnanzrath Jencke Finanzrath Gußmann den Direktoren
Longsdon Asthöwer Klüpfel Groß Fittmg und
De Schmidt bestehen Die Beamten des Hauptkomptoirs

idis Nessortchefs und Betriebsführer halten hinter dem
Bahnsteig Platz genommen Alle diese Herren wie die
Gäste des Herrn Krupp hatten auf besonderen Wunsch
des Kaisers einfachen schwarzen Gehrock angelegt Bei
seiner Ankunft war der Kaiser durch hundert Salutschüsse
begrüßt worden welche weithin ein Echo erweckten

Sofort wurde dann die Wanderung durch das um
fangreiche Werk das in seinen hiesigen Werkstätten allein
15 000 Arbeiter beschäftigt angetreten und konnten natur
gemäß nur einzelne Abtheilungen bei deren Durchschreiten
sowie auf den Wegen des ganzen Etablissements Seine
Majestät fortwährend mit begeisterten Hurrahrufcn be
grüßt wurde der Besichtigung unterworfen werden Zu
nächst eine Abtheilung für Friedensmaterial die zweite
mechanische Werkstatt Hier wurden schwere Sch ffswsllen
Wasch inenachsen für Bergwerke Kurbelachsen u s w be
cnhMeL Die besondere Aufmerksamkeit des Kaisers erregte
eine schwere Wasserhaltungsmaschinenachs welche für eine
von Gutenhoffnungshütte in Oberhausen zu erbauende
Maschine bestimmt ist An vier für zwei deutsche Kriegs
schiffe bestimmte 16 Meter lange Propellerwellen und
eine Torpedojäger Propellerwelle für die Werft Schichau
in Elbing bestimmt nahm man die interessante Arbeit des
Durchbohrens wahr eine Kurbelachse aus Tiegelstahl für
das Panzerschiff v der Wilhelmshavener Werft sechs
Kurbelachsen für zwei spanische Kreuzer die auf Palmers
Shipbuilding Company erbaut werden eine dreikurbelige
Schiffsachse für Giovanni Anfaldo in San Pier d Arena
bildeten weitere in Arbeit begriffene Stücke dieser Werkstatt

Von hier aus ging die Wanderung in die dritte me
chanische Werkstatt welche sür die Kanonenbohrerei be
stimmt ist ebenso wie die darauf besichtigte Kanonenwerk
statt I Das Interesse welches hier der oberste Kriegs
herr für eine 8,3 Ctm Kanone für 25 Ctm Shrapnells
und Stahlzünder Granaten 21 Ctm Haubitzen 13 Ctm
schnellfeuernde Kanonen Bremszylinder für Lafetten c
an den Tag leg ist begreiflich In der Kanonenwerk
statt III wurde sodann eine große Anzahl fertiger sür
die verschiedensten Länder bestimmter Kanonen gezeigt
u A eine 30 Ctm die das stattliche Gewicht von
53,000 Kgr hat eine Kruppsche schnellfeuernde von 14
Ctm und eine solche von 16 Ctm sechs 17 Ctm Ka
nonen 40 Kaliber lang eine 24 Ctm Kanone 35 Ka
liber lang und 31,129 Kgr schwer u a In der Ka
nonenwerkstatt II erregte besondere Aufmerksamkeit die
Kanonenbohrbank die in ihrer Länge von 43 Mtr wohl
die längste derartige Bank sein dürfte welche existirt und
die für Kanonen bis 150 To und 16 Mtr Länge be
stimmt ist Hier sehen wir auch die neueste 30 Ctm
Kanone welche für unsere Kriegsmarine bestimmt ist
Die größte hier befindliche Kanone 42 Ctm wiegt wie
die Köln Ztg angiebt die Kleinigkeit von 121,600
Kgr das 14 Mtr lange Rohr hat eine Seele durch
die der Körper eines ausgewachsenen Menschen mit aller
Bequemlichkeit hindurchkriechen kann Die genannte Werk
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statt ist hauptsächlich für das Zügemachen in den Kanonen
bestimmt welches hier praktisch namentlich an 28 Ctm
15 Ctm und 10,5 Ctm Kanonm vorgeführt wurde
Hier werden auch zugleich die Stangen sür das Züge
machsn hergestellt eine äußerst interessante Arbeit welcher
der Kaiser eingehende Aufmerksamkeit sckenkte

Die IV mechcwlsche Werkstatt ein Gebäude von 250
Fuß Längs und 50 Fuß Spannweite mit Fenstern un
geheurer Ausdehnung ist für die Zusammenstellung schwerer

Lafetten bestimmt Wir fanden u a eine Mittelpivot
lafette für ein 30 /z Ctm, Geschütz im Gewichte von
41,000 Kgr, ebensolche für ein 24 Ctm und ein 17
Ctm Geschütz im Gewicht von 30,700 bezw 13,800 Kgr
ferner eine 13,600 Kgr schwere Lafette für eine haupt
sächlich zum Durchschießen von Deckpanzern bestimmte 29
Ctm Haubitze Auch der Lasettenbau für Feldgeschütze
und Schnellfeuerkanonen war hier veranschaulicht Von
letztern wurle dem Kaiser eine vorgeführt Das Geschoß
wird hier wie bei einem Gewehr eingesetzt Die Hülse
des Geschosses fliegt bei Oeffnung des Verschlusses auto
matisch heraus Die Kanone wird automatisch oder van
Hand abgefeuert

Nachdem noch ein 12 Ctm Belagerungsmörser besich
tigt war warf der Kaiser einen Blick in die ungefähr
fertige neue Kanonenwerkstatt V ein Kolossalgebäude von
Eisenkonstrukkon mit Ziegeln ausgemauert 30 M lichte
Weite 83 M Länge 2400 Q M Bodenfläche und
einem Vorbau von 470 Q, M Bodenfläche Hier sind
Lauskrahnen von 150,000 Kgr Tragfähigkeit angebracht

Von dort aus ging es zum Schießstand Hier waren
eine Anzahl von Feld Festungs und Gebirgskanoneu
neuester Konstruktion aufgestellt Der Kaiser zeigte hier
ein besonderes Interesse für die beiden Sieger von Batuco
in Chi e die 7,5 Ctm Feld und Gebirgskanonen Es
sind dies diejenigen Geschütze welche im März d I bei
einem Wettbewerbsschießen zu Batuco über die beiden ent
sprechenden 8 Ctm de Bange Kanonen einen glänzenden
Sieg errungen haben Die Rohre haben ein Gewicht von
310 bezw 100 Kgr ihre Geschosse wiegen 5,85 bezw
4,3 Kgr Die Gebirgskanone erreichte damals u A in
24 Minuten 662 Treffer während ihre französische Neben
buhlerin 62 Minuten bedürfte um nur 251 Treffer zu
haben Noch auffallender waren die Unterschiede zu Gunsten
der Kruppschen Feldkanone einmal mit 645 gegen 97
Treffer in je 14 Minuten und einmal mit 582 Treffern
in 65 Minuten gegen 105 in 160 Minuten in letzterm
Falle Granaten auf 4000 Meter Der Kaiser befahl
diese beiden Geschütze sowie auch eine 7,5 Ctm Schnell
feuer Festungskanone im Feuer vorzuführen Alle drei
Geschütze schössen mit Metallpatronen und rauchlosem
Pulver und eS gelang ihnen sowie auch den übrigen zur
Ansicht gestellten Kanonen die volle Zufriedenheit Sr
Majestät zu erringen

Vom Schießplatz wurde der Weg zum Ausstellungs
raum Museum genommen in welchem es sich zeigt daß
die Firma Krupp ebenso qroß in Werken des Friedens
wie in denen des Krieges ist Finden wir doch hier zu
nächst die Modelle der vortrefflichen Kruppschen Arbeiter
Wohnungen deren Besuch wir beiläufig Herrn Pastor
v Bodelschwingh recht dringend ans Herz legen möchten
das Modell der Menage für unverheirathete Arbeiter
sowie der gesammten Arbeiierkolonien in pietätvoller Weise
auch die Nachbildung des gleich zu erwähnenden Krupp
schen Stammhauses und der mancherlei Unfallverhütungs
einrichtungen welche im Betriebe Anwendung finden Auf
dem Gebiete der Kriegswissenschast steht dieser Ausstellungs
raum einzig da Hier ist ein artilleristisches Museum ge
schaffen das in seiner Volls ändigkeit das Staunen des
Beschauers hervorruft ein übersichtliches Bild der Ent
wicklung der Artillerie in den letzten 40 Jahren Vor
und in dem Gebäude sind durchschossene Panzerplatten
von kolossalen Dimensionen aufgestellt und von Geschossen
von denen ein Theil offenbar intakt durchgeflogen ist
Hier erregten die ganz besondere Aufmerksamkeit des Kaisers
drei gänzlich neue Modells alle /g Größe von einem
30 2 Ctm Küstengeschütz einem Feldgeschütz und einem
Schiffspaszerthurm mit 2 Geschützen die hydraulisch be
wegt werden Das Küstengeschütz und das Feldgeschütz
sind prächtige Schaustücke die jedoch völlig gebrauchsfähig
sind und aus denen auch wirklich geschossen worden ist
Eines dieser Schaustücke machte Herr Krupp dem Kaiser
zum Geschenk

Nach so viel geistigen Genüssen die in ihrer Unmittel
barkeit den Wanderer eine Ermüdung kaum merken lassen
that nun eine körperliche Erfrischung außerordentlich wohl
welche zudem Stärkung für die fernere Fahrt brachte

Des Kaisers Besuch der Krupp scheu
Mbeiter Kolonieen Kronenberg

und Schederhos
Unter den mancherlei nützlichen Wohlsahrts Einrichtungen

welche die Firma Krupp in den letzten Jahrzehnten für die
Arbeiterbevötkerung ins Leben gerufen hat dürften die Arbet
telkolonien Kronenberg und Schederhos in erster Reche stehen
Unter den Arbeiter Kolonien gilt Kronenberg als die schönste
Die breiten Straßen sind zur Seite mit Ulmenbäumen be
pflanzt die schon jetzt als schattige Alleen dastehen Die Kolo
nien haben in der Straße Gasbeleuchtung und Wasserleitung
bis in die obersten Stockwerke der dreistöckigen Häuser In
letzter Zeit hat die Firma Krupp die Kolonien bedeutend ver
schönert und auf den freien geebneten Plätzen Garten resp
Parkanlagen geschaffen darunter unstreitig die schönste die an
der östlichen Seite des Marktplatzes gelegen ist Durch diese
mit Bäumen Blumen und Ziersträuchern bepflanzte Parkan
lage Mängeln sich in gefälliger Form die im weißen Saud
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strahlenden Wege Inmitten dieses Volksgariens der zu einem
Erholungsort der Arbeiter werden wird erhebt sich ein großer
Sprinabrrmnen dessen Wasser heute zur Feier des hohen Fest
und Ehrentages der Kolonien zum ersten Male sprangen Die
Kolonie Kronenberg entspricht jetzt in Wirklichkeit dem Bilde
wie dieselbe sich als Modell auf der Ausstellung für Gesund
heitspflege und Rettungswesen im Jahre 1876 präsentirt hat
Eine Erholungsstätte und zugleich der Ort wo die verschiedenen
aus den Krupp schen Arbeitern gebildeten Vereine ihre Festlich
keiten abhalten ist der am Kronenberger Marktslatz erbaute
und am Sedantage 1888 eingeweihte große Saal Seit den
frühesten Stunden herrschte tn den Straßen der Kolonien ein
bewegtes Leben und Treiben An ter Grenze der Gemeinde
Altendorf war ein prächtiger Ehrenbogen errichtet Unzählige
Guirlanden mit entsprechenden Inschriften zogen sich über die
Straßen In denjenigen Straßen die der Kaiser passirte war
jedes Haus geschmückt Die Bewohner der Baracken hatten
fast die ganze Front ihrer Häuler in Grün gekleidet Die
Krupp sche Privatschule hatte ein prächtiges Festkleid angelegt
und der Schulhof eine ganz neue Belegung erhalten Schön
war auch die Umgebung des Marktplatzes dekorirt wo die
Vereine und Korporationen Ausstellung genommen hatten Als
Se Majestät der Kaiser in die dicht mit Menschen besetzten
Straßen der Kolonie einfuhr an der Seite der Chef der Firma
da durchbrauste ein mächtiges sich immer weiter fortpflanzen
des Hurrah die Arbeiterstadt Die Fahrt ging durch die O
V und 5 Straße um den Markt herum zum Haupteingang
des großen Saales wohin der Weg durch Aufstellung von
Tannen und Fahnen ein überaus freundliches Ansehen erhalten
hatte In der Vorhalle hatte Herr Bürgermeister Kerckhoff die
Ehre durch Herrn Geh Kommerzienrath Krupp Sr Majestät
vorgestellt zu werden worauf Ersterer die Herren Beigeord
neten vorstellte Se Majestät erkundigte sich bei dieser Ge
legenheit nach den Verhältnissen der Gemeinde besonders der
Kriegervereine Hierbei überreichte Herr Bürgermeister Kerck
hoff eine Adresse in welcher dem Kaiser für den freundlichen
Besuch und seine den Arbeitern erwiesene Fürsorge gedankt
wird

Nachdem Herr Geh Kommerzienrath Krupp die in der ersten
Reihe stehenden mit Orden geschmückten Meister und Arbeiter
vorgestellt und Se Majestät an jeden einzelnen derselben einige
freundliche Wort gerichtet und sie durch einen Händedruck be
glückt hatte begrüßte Herr Geh Kommerzienrath Krupp seinen
Kaiserlichen Gast mit folgenden Worten

Wollen Eure Majestät allergnädigst geruhen am heuti
gen Tage bei Hochderen Anwesenheit die Versicherung ent
gegenzunehmen daß mein Arbeiter treu zu ihrem Kaiser
und zum Reich stehen Ich bin glücklich s gen zu können
daß sich meine Leute selbst auch in bewegten Zeiten muster
haft benommen haben sodaß ich stolz auf meine Arbeiter sein
kann

Und nun so wandte sich Herr Geheimer Kommerzien
rath Krupp an die Arbeiter wollen wir auf Se Majestät
unsern allergnädigsten Herrn ein Hoch ausbringen und ich
hoffe daß aus treuerem Herzen noch niemals ein Hoch aus
gebracht worden isn Se Majestät unser allergnädigster Kaiser
und König lebe hoch
Die ganze große Versammlung stimmte aufs kräftigste und

mit Begeisterung in die Hochrufe ein für welche der Kaiser
iedesmal in militärischer Weise dankte

Als nun Se Majestät der Kaiser sofort das Wort nahm
rrschte in dem Saale eine lautlose Stille Der Kaiser sagte

Folgendes
Ich spreche Euch Meinen herzlichsten Dank aus deutsche

Arbeiter Ihr wißt daß Unser Herrscherhaus von jeher für
die arbeitenden Klassen gesorgt hat Ich habe der Welt er
klärt welchen Weg Ich gehen will und Ich sage heute wie
der daß Ich denselben Weg den Ich bisher gegangen bin
auch weitergehen werde Es hat Mich besonders gefreut
aus Eurem Wohlverhalten ersehen zu können daß Ihr Mich
verstanden habt und daß Wir auf dem richtigen Wege sind
Vor alle Dingen aber freut es Mich daß Ich Gelegenheit
habe die Fabrik wiederzusehen deren Herr und deren Ar
beiter für unser Vaterland von ungeheurer Bedeutung sind
Die Kruppsche Fabrik bat dem deutschen Arbeiter der deut
schen Industrie einen Weltruhm verschafft wie keine andere
Firma dies gethan hat Und so danke Ich dem Herrn Krupp
und den Arbeitern und fordere Euch auk mit Mir aus das
Wohl des Herrn Krupp und der Firma Krupp ein kräftiges
Hoch auszubringen Die Firma Krupp lebe hoch hoch
hoch
Man sah es den braven Arbeitern an welche Freude es ihnen

machte in dies aus kaiserlichem Munde ausgebrachte Hoch auf
ihren Herrn und dessen Werk einstimmen zu können Wiederum
grüßte Se Majestät der Kaiser nach allen Seiten hin auis
freundlichste und verließ dann mit seinem Gefolge die Viel
hund ertköpfige Versammlung welche ihm ein brausendes Heil
Dir im Siegerkranz nachsandte

Die Überreichung der Berliner Adresse
an den Fürsten Bismarck

Die Deputation welche die am 30 März 1890 von
einer großen Versammlung in der Victoria Brauerei be
schlossene mit ungefähr 30000 Unterschriften bedeckte
Adresse Berliner Bürger dem Fürsten v Bismarck
überbrachte begab sich heute früh mit dem Courierzuge
von Berlin nach Friedrichsruhe Der Zug hielt für die
Gäste des Fürsten und zwei Wagen brachten dieselben
in das Herrenhaus in welchem nun der große Staats
mann der behaglichen Ruhe genießt Für die Deputation
waren zwei Zimmer reservirt In dem einen hängt unter
Glas und Rahmen der künstlerisch ausgestattete Bürger
brief der Stadt Göttingen vom 15 März 1877

Die Adresse wurde tn dem ersten Salon rechts vom
Flure auf einem großen,mitBogelsbeerholze fournirten mit
dem großen Bismarck schen Wappen und Sinnsprüchen
eingelegten Tische ausgebreitet

Zunächst wurden die Gäste von dem Grafen Wilhelm
von Bismarck begrüßt

1 Uhr 3 Minuten nach der herrlich geschnitzten dom
artigen Uhr des Zimmers erschien der Fürst vom
Spaziergange im Park heimkehrend Sein Aussehen war
hocherfreulich und vorzüglich Die Ruhe des ländlichen
Aufenthaltes hat auf seine Gesundheit wie der Fürst
bei Tische selbst erwähnte den vortrefflichsten Einfluß
gehabt Seine Erscheinung im dunklen Hausrock mit
einem weißen Halstuchs zu einer Schleife gebunden
ganz wie auf dem bekannten Lcnbach jchen Bilde ent
behrte nichts von dem imposanten Eindruck des frühere
militärischen Auftretens Gefolgt war der Fürst von
zwei mächtigen Ulmer Doggen einer schwarzen und einer



graubraunen Im Zimmer selbst stand die Deputation
und der alte Freund des Fürsten der Geheimrath Herr
Lothar Bücher Im Nebenzimmer erschien während der
feierlichen Überreichung der intime Freund des Fürsten
Graf Kahserling später die Gemahlin des Fürsten und
die beiden Gräfinnen Pahlen Mutter und Tochter Der
Fürst begrüßte die erschienenen Herren dankte daß sie
sich der Reise unterzogen hätten und selbst zu ihm ge
kommen wären um die Grüße Berliner Bürger zu über
bringen

Der Vorsitzende der Deputation Herr Baurath Kyll
mann nahm darauf das Wort und schilderte in kurzen
markigen Worten die Gefühle welche die Adresse entstehen
ließen Darauf verlas er den bekannten Text der Adresse
Der Fürst erwiderte ungefähr wie folgt

Meine Herren ich danke Ihnen wiederholt nicht nur da
für daß Sie persönlich hierher gekommen sondern auch für
die warmen Worte welche mir aus dem Wortlaut der Adresse
entgeZcnklingen Seitdem ich aus dem Amte geschieden ha
ben mir viele Städte die Sympathien ihrer Gesinnung ent
gegengebracht Am meisten berührt mich aber selbstverständ
lich Ihr Erscheinen der Bürger der Reichsbaupistadt Ber
lin Das ist mir das Wohlthuendste Bin ich doch in mei
nem sechsten Jahre dorthin gekommen und von meinen 75
Jahren bin ich vierzig Jahre und mehr dort gewesen An
keinem Orte der Welt habe ich länger geweilt als in Berlin
Ich weiß daß ich nicht immer eins gewesen bin mit der
Mehrheit der Berliner Gesinnungen Aber ich achte die e
Gesinnung und man erinnert sich an solche Kämpfe gern
wie etwa an die Kämpfe die man auf der Schule und auf
der Universität durchgekämpft hat und ich würde mich gefreut
haben solche Kämpfe noch weiter führen zu können

Ich hätte es auch gewünscht dort auf immer bleiben zu
können aber es ging nicht mebr

Die Gründe für mein Scheiden von Berlin liegen nicht in
mir auch nicht da wo man sie heute so vielfach sucht Sie
liegen lediglich in der Zersetzung der Ansichten meiner Kol
legen in der Regierung

Nur die Einigkeit einer Regierung macht dieselbe stark
Ich war mit den Kollegen nicht mehr eins und der noth
wendige einige Geist war nicht mehr vorhanden Damals
hatte ich die große Verantwortung allein uad konnte darum
nicht mehr bleiben

Jetzt habe ich die Verantwortlichkeit nicht mehr und darum
rede ich frei heraus

Ich befinde mich etwa in der Lage des Flnsten Metternich
welchem ich mich sonst nicht vergleichen möchte und dem ich
nicht nachahmen will Aber er sagte daß er von der Bühne
in das Parterre hinabgestiegen sei

Und in dieler Lage befinde ich mich jcht auch
Es giebt Menschen viele Menschen welche mir das nicht

gönnen wollen aber Jeder der ein Parterrebillet gelöst
hat hat doch das Recht der Kritik Er muß dasselbe nur
mit Anstand gebrauchen und nicht mit der schrillenden
Pfeife

Und es bleibt eine Pflicht für mich meine Meinung zu
sagen für die Vielen welche dieselbe hören wollen im Jnlande
und im Auslande und nicht zu schweigen

Ein altes Sprüchwort sagt Wem Gott ein Amt giebt dem
giebt er auch Verstand und dieses Sprüchwort möchte man
nun heute umdrehen und sagen Wem Gott ein Amt nimmt
dem nimmt er auch den Verstand

Aber ich kann den Herren sagen daß ich noch genau der
Alte bin gerade wie dor drei Monaten und noch denselben
Verstand beanspruche wie vor drei Monaten

Und ich füge mich nicht und wenn ich auch ganz allein
bliebe

Für einen Mann wie ich bin ist es eine Pflicht selbst
an höchster Stelle seine Meinung frei heraus zu jagen Und
an dieser Stelle tritt eine solche Pflicht erst recht ein

Ein guter Minister soll nicht aus das Stirnrunzeln des
Monarchen schauen welchem er dient sondern er soll ihm
frei seine Meinung sagen Er bat ja dann bei gegentheiliger
Entscheidung das Recht der Wahl od er sich fügen oder gehen
will

Und wenn ich auch nicht mehr im Amte bin so habe ich
doch das Recht eines jeden Staatsbürgers behalten frei seine
Meinung heraus zu sagen Ich kann mich nicht wie ein
stummer Hund Verhalten Und ich habe nichts Anderes ge
than als die Friedenspolit k meines Nachfolgers im Amte
welche ich allezeit angebahnt und im Auge behalten zu unter
stützen Was ich rede und thue das thue ich im Interesse
der Dynastie und des Friedens

Ich erlaube mir ja keine Kritik auch nicht über die jetzigen
Vereinbarungen wegen des Englisch Ostafrikanischen Abkom
mens Und wenn man mir in Sachen der Interviews vor
wirft daß ich mit fremden Zeitungen verkehrt hätte so kann
ich den Vorwurf nicht gelten lassen denn früher als ich
noch im Amte war standen mir die russischen Blätter um
die Welt nicht offen um die vielen Lügen welche dort ver
breitet wurden zu widerlegen Wenn mir heute Gelegenheit
wird vermöge des Ansehens welches ich immer noch habe
in einem Blatte welches in Hunderttausenden von Exempla
ren verbreitet ist der von mir immer als Lebensaufgabe te
trachteten Friedenspolitik zu dienen so sollte man mir dank
bar sein und mir nicht zürnen

Und wenn man mir zürnt dann bin ich ja gewöhn
das z u thun was ich für gut halte Ich vermag esja nicht vierzig Jahre meines Lebens einfach auszustreichen
Hätte ich es nicht anders gekannt so hätte ich mich ruhig
um meinen Hafer und meine Kartoffeln bekümmert Aber
heute von mir zu verlangen daß ich mit einem Male ein
ruhiger Landmann weide das geht nicht an Ich muß eben
so verbraucht werden wie ich bin

Meine Herren ich freue mich wenn ich Ihre Zustimmung
zu diesen meinen Aeußerungen habe und wenn sie mir die
Gesinnung bewahren welch Sie in Ihrer Aresse ausge
sprochen haben und welche die große Mehrheit der reichs
treuen Bürger Berlins mit Ihnen ausgesprochen hat Die
Sozialdemokraten rechne ich nicht zu den Deut
schen Aber die Zahl der Zustimmenden welche Sie mir
gebracht beweist daß sie die Mehrheit der Reichstreuen be
trägt

Nun weine Herren danke ich Ihnen noch einmal für ihr
persönliches Erscheinen und bitte Sie mit einem ländlichen
Frühstück fürlieb zu nehmen
Hierauf ließ sich der Fürst jeden Einzelnen der Herren

vorstellen und erinnerte sich bei Mehreren alter Bezieh
ungen zu deren Eltern Für jeden hatte er die liebens
würdigsten Worte Die Adresse wurde in ihrer künstle
rischen Ausstattung und ihren Unterschristen auch von den
Damen in Augenschein genommen

Der Fürst ließ es sich nicht nehmen den Damen und
seinen Gästen den Vortritt zu lassen und Alle begaben
sich in den Speisesaal Am oberen schmalen Ende nahm
der Fürst auf einem Lehnstuhle feinen Plitz Ihm zur
Linken folgte Herr Baurath Kyllmann die Fürstin Herr
Präsident Becker Herr Dr Blasius Herr Obermeister

Kleemann Graf Kahserling Herr Dr Chryiander Herr
Geheimrath Lothar Bucher Gräfin Eveline Pahlen Tochter
Herr Professor Dr Lortzina Herr Redakteur Tournier
Herr Konsul Weber und Gräfin Louise Pahlen Mutier
Hiermit war die Tafelrunde geschlossen Ein opulentes
Frühstück beginnend mit dem alten Berliner Gerichte
Hering und Pellkartoffeln wa d gereicht Moselmoussenx
Oiiyuot vin so Moselwein Bordeaux und Bier von
Gabriel Sedlmayr Spaten geschänkt

Das Gespräch bewegte sich in ungezwungener Weise
über Berliner Verhältnisse der Fürst der die Unterhal
tung führte flocht zahlreiche Erinnerungen aus seinem
Leben ein Er trank als Berliner auf das Wohl der
Berliner und erinnerte sich dabei des Toastes welchen er
offiziell bei Kroll bei der Einzugsfeierlichkeit auf die Haupt
stadt ausgebracht hatte

Später trank Herr Präsident Becker auf das Wohl des
Fürsten und Herr Professor Lortzina auf das Gedeihen
der fürstlichen Familie

Die Anwesenheit der großen Hunde denen Fürst Bis
marck wiederholt Bissen zuwarf leitete das Gespräch auf
Tyras und auf die bekannte Episode mit dem Fürsten
Gortschakosf gelegentlich der Berliner Konferenz Fürst
Bisma ck schilderte in drastischer Weise den Vorgang so
daß Fürst Gortschakosf vom Tisch aufgestanden sei er
habe den Fürsten unterstützt und Tyras sei zugesprungen
weil ein guter Hund selbst ein Jagdhund zuspringe wenn
er glaube sein Herr sei im Handgemenge Tyras sei
außerdem auf den Mann dressirt gewesen Er habe Tyras
durch einen scharfen Arruf zurückgehalten

Vielfach erinnerte sich der Fürst an seine Kindheit und
an den Ausenthalt seit seinem 6 Jahre in dem strengen
nur der Arbeit gewidmeten nach Pestalozzt geleiteten
Plamannschsn Stift wo man früh mit einem Puff ge
weckt wurde Auch der Bismarcklinde gedachte er im
späteren Vlindeninstituts in der Wilhelmstraße Aus
deren Holze welches der spätere Besitzer des Grundstückes
Herr Kommerzienrath Habel ihm gesandt sei ein Gcwehr
schrank gefertigt worden

Auf Schönhausen übergehend äußerte er die Absicht
in den weiten Räumen des dortigen Schlosses ein Mu
seum von all den Kostbarkeiten zu errichten welche ihm
geschenkt seien Den Mittelpunkt würde das große Bild
des jungen Kaisers bilden welches jetzt den Speisesaal
in welchem sich die Tafel befand ziert Es warte dort
Vieles seiner ordnenden Hand

Von der Frau Fürstin daran erinnert daß sich der
Ordner des großen Fackelzuges zum 70 Geburtstage
unter der Deputation befinde bemerkte der Fürst bet
läufig diese Periode seines Lebens sei vielleicht der Höhe
punkt seines Wirkens gewchn Damals hätte er eigent
lich aus dem Amte scheiden müssen aber die Liebe zu
dem Herrscherhause habe ihn gehalten

Das Abendroth seiner Thätigkeit seien die 99 Tage gewesen
während deren er seinem hochseligen Kaiser Friedrich habe
dienen können Er sei darauf vorbereitet gewesen daß er
keine Differenz mit dem Herrscher haben würde aber in
der That habe er nur Gutes von ihm und auch der
Kaiserin erfahren

Die Battenber/sche Affaire welche ihm so vielfach zum
Vorwurfe gemacht sei habe er nur im Emverständniß
mit Kaiser Friedrich behandelt Wenn das nicht Ware
so hätte sich doch ein Zeichen des Unnmthes ergeben
müssen Aber nie sei dies erfolgt Im Gegentheil habe
ihn der Kaiser unmittelbar nach der B endigung derselben
umarmt

Den Hörern flog die Zeit pfeilschnell dahin Ent
zückend ist das Verhältniß zwischen dem Fürsten und
seiner Gemahlin Mächtig war der Eindruck den die
Deputation mit sich nahm als sie aus dem gastlichen
Hause schied
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gestattet

s Militärische Vorstellung Behufs Inspizierung
der hiesigen Garnison war gestern gegen Abend der kom
mandierende General des 4 Armeekorps v Hänisch sowie der
Divisionskommandeur Generalmajor v Blume nebst Adju
tanten Hierselbst eingetroffen und hatten im Hotel zur
Stadt Hamburg Absteigequartier genommen Die Gestel
lung von Ehrenwachen hatten sich dieselben verbeten Die
Regiments und Bataillonsmusiken waren am Abend 8
Uhr auf dem Friedrichsplatz angetreten und zogen mit
klingendem Spiel über den Markt nach Stadt Hamburg
wo den beiden hohen militärischen Gästen ein musikalisches
Abendständchen dargebracht wurde Nach diesem sollte
großer Zapfenstreich stattfinden der aber abgesagt war
es fand daher nur kleiner Zapfenstreich statt und ent
täuscht mußte das zahlreich auf den Straßen versammelte
Publikum abziehen Heute früh rückten die beiden Batail
lone in Paradeuniform aus nach dem neuen Exerzierplatze
bei Lettin wo die Vorstellung vor den beiden Komman
deuren vorgenommen wurde

Der längst erwartete Bau einer neuen katholischen
Kirche auf dem v Madai schsnGrundstück in derMäuer
gasse wird nun in Bälde Thatsache Gegenwärtig liegen
die Baupläne zur Begutachtung bei dem Königlichen Bau
rath Herrn Kilburger als Vertreter des Fiskus der be
kanntlich schon vor 4 Jahren verurtheilt ist in seiner
Eigenschaft als Patron den gesetzlichen Beitrag zu leisten

Es hat sich hier am Freitag Abend in der Tulpe
ein neuer Wahlverein im Sinne des Aufrufs an
alle Ordnung liebenden Bürger vom 25 Mai er
gebildet Etwa 90 Personen gehören demselben schon als
Mitglieder an

Der Verein für Insektenkunde hält Montag

den 23 Abends im Central Hotel eine außerordentliche
Generalversammlung ab in welcher die Borstandsämter
definitiv vertheilt werden sollen und über regelmäßige
Sonntags Excursionen beschlossen wird Herr Friedrich
wird über die Juni Schmetterlinge der Dölauer Haide
sprechen Mit dieser Sitzung ist eine Ausstellung von
Insekten verbunden wozu die Mitglieder alle seltenen
Exemplare mitbringen wollen Auch wird eine Versteige
rung und Gratis Verloosung von seltenen Schmetterlingen
und Käfern stattfinden

f Turnertsches/j Im Turnverein Ule hielt der
1 Vorsitzende Herr Privatdozent Dr Ule einen inter
essanten Vortrag über die hygienische Bedeutung des
Turnens welcher viele beifällige Hörer fand Am nächsten
Sonntag ev 3 Tage darauf hält der Verein ein öffent
liches Schauturnen ab Auch der Turnverein Urania
gesenkt ein solches an einem der nächsten Sonntage in der
städt Turnhalle abzuhalten

7 Ged enkjfeier Ja gewohnter Weise beging gestern
der hiesige Kriegerbegräbnißverein trotz der Ungunst der
Witterung unter zahlreicher Betheiligung seiner Mitglieder
Angehörigen Kameraden anderer Vereine worunter auch
verschiedene Ehrengäste in Fieybergsgarten den Gedenktag
der Schlacht bei Belle alliance Nach Abholung der Fahne
fand am Nachmittag Concert statt DerVereinsvorsitzende
wandte sich mit einer warmen Ansprache an die Festver
sammlung ein Hoch auf Se Maj Kaiser Wilhelm aus
bringend Hieraus fanden Kinderbelustigungen Laternen
umzug u schließlich im Saale Ballvergnügn statt

f Kassenanflösuug s Nachdem die seit 5 Jahren
Hierselbst bestehende Orlskcankenkasse der Steinhauer
Steinbildhauer und Steinmetzen durch Verfügung des Be
zirksausschusses zu Merseburg für aufgelöst erklärt worden
ist hat am 21 d Mts die Uebersührung der noch ver
bleibenden 91 Mitglieder bei 7 Meistern 84 Gesellen uns
7 Lehrlinge in die Allgemeine Ortskrankenkasse Hierselbst
ohne jedweden Einspruch der Betheiligten stattgefunden
Die letztere Kasse erreicht damit einen Mitgliederbestand
von nahezu 1000

Nach einer Verfügung des Herrn Landgerlchts Präsiden
ten dürfen Notare als Honorar für das Protokoll einer General
versammlung nur noch 25 Mark fordern

An hiesiger Gerichtsstelle wurde das Ostermann sche
Grundstück Dihanderstraße Nr 4 belegen versteigert Das
Höchstgebot gab die Handelsgesellschaft Dampfbrauerei Berger
in Merseburg mit 59,lM Mark ab

Frau Wittwe Haase geb Mende vertreten durch Herrn
Rechtsanwalt Trautmann hat jetzt gegen die Stadt Halle Klage
angestellt wegen zuwenig Entschädigung für ihr gehöriges von
dem verstorbenen Assessor Müller als rechtmäßige Erbin er
haltenes Terrain welches sie zur Dryanderstraße abtreten
mußte

An hiesiger Gerichtsstelle wurde heute das dem
Bauunternehmer Meye in Giebichenstein gehörige hier
Wilhelmstraße belegene Grundstück versteigert Das ein
zige Gebot gab der Htzpothekengläubiger Herr Ritter
gutsbesitzer Brandt in Prussendorf bei Zörbig mit 55,130
Mark ab

Folgende neue Fernsprechstellen sind einge
richtet und treten vom 21 d Mts ab in Verkehr No
454 Herrin Psautsch gr Steinstr 7 No 455 Wilhelm
Schubert gr Steinstr 1 No 464 Hugo Messing Georg
straße 6 No 475 G Remmicke Mittelftr 16 No 476
Reinhold Lindner Lindenstr 15 No 485 Herrn Arnold
gr Steinstr 9 No 494 Weber Rechtsanw gr Stein
siraße 58

Schußverletzung Der Glaserlehrliag H von
hier begab sich gestern Nachmittag mit einem Genossen
nach Diemitz woselbst beide aus den dortigen Aeckern mit
eirem Tssching nach Spnlingen schießen wollten Plötz
lich entlud sich das Tesch ng und die Kugel drang dem
H in den Oberschenkel Die Verwundung hat sich glück
licher Weise in der Kgl Klinik wohin der Verletzte ge
schafft worden war als nicht besonders gefährlich heraus
gestellt

f Selbstmord Gestern Morgen wurde der Bäcker
meister W zu Giebichenstein in seiner Wohnung erhängt
aufgefunden Den sonst als gut situirt geltendm Geschäfts
mann solleu verfehlte Bauspeknlatiouen zu der unglückse
ligen That veranlaßt haben

Unfälle Durch Sturz von einem Neubau am
Markte zog sich am Sonnabend Mittag der Arbeiter G
aus Giebichenstein einen Armbruch zu Eine gleiche
Verletzung erlitt am Freitag Abend der 11 Jahre alte
Sohn der Wittwe N in der Blücherstraße indem er dort
beim Spiel zu Falle gekommen war

Polizei Nachrichten Bei einem verhafteten
Diebe ist eine 14 kr offene goldene Damen Cylinder
Remontoiruhr mit Messingcuvette in zehn Steinen ge
hend Fabrik Nummer 62766 welche derselbe vor dem
7 August v I gestohlen hat beschlagnahmt Der Eigen
thümer dieser Uhr würde der Kriminalpolizei baldigst seine
Adresse anzugeben haben Wegen Verdacht des Holz
diebstahls von einem Ausbau ist ein Maurerlehrling K
sestgenommen Die verehelichte H wurde wegen Ver
gehen gegen Z 183 des Str G B verhaftet Die
Handlung hat sie auf dem Exerzierplatz in Gegenwart von
schulpflichtigen Kindern begangen Wegen lüderlichen
nächtlichen Umhertreibens wurde die ledige M zur Haft
gebracht Dieselbe suchte sich dadurch zu befreien daß sie
den Nachtbeamten welcher die Festnahme bewirkte thätlich
angriff Die Wirthschaften W stahl ihrem Herrn
12 Mk unterschlug auch noch 15 Mk womit sie eine
Rechnung bezahlen sollte Von einem Boden in der
Luckengasse sind wollene Strümpse gestohlen Zwek
Studenten K und H wurden dabei abgefaßt als sie die
in der alten Promenade stehenden Bänke wegrissen und
muthwillig in die Anlagen der Promenade warfen



Provinz und Reich
4 Köthe 22 Juni Heute Nachmittag 4 Uhr fand eine

Versammlung des Nationalliberaleu Vereins der Stadt und des
Kreises Köthen in der hiesigen städtischen Turnhalle statt Herr
Geh Justizrath Lezius Vorsitzender des Vereins begrüßte
die Anwesenden und gab als Zweck der Versammlung die als
nothwendig anerkannte festere Organisation der Partei an in
dem er die Gcrüchie über einen Rücktritt dcs Abg Oechelhäu
ser sowie über die Anfechtung der Wahl desselben als unbegrün
det bezeichnete Sodann sprach Herr Professor Friedberg
Halle dessen Rede morgen im Wortlaut folgen wird Die Red
über die wichtigsten Ereignisse der Gegenwart den Rücktritt
des Fürsten Bismarck die Resultate der letzten Reichstagswahl
und die für die Zukunft aus ihr von der nationalliberalen Par
tei zu ziehenden Lehren Darauf verbreitete sich Herr Patzig
Berlin über die drei wichtigsten Gegenstände der diesmaligen
Reichstagsberathungen die Militärvorlage die Bewilligungen
für koloniale Zwecke und die sozialpolitische Reform durch R
form der Gewerbegsrichte der Gewerbeordnung Arbeiterschutz
zc worauf der Herr Vorsitzende die Versammlung mit emem
dreimaligen begeistert aufgenommenen Hoch auf Se Majestät
den Kaiser schloß Eine von sozialdemokcatischer Seite durch
einen gewissen Nowacki Dessau versuchte Störung wurde durch
die Entfernung des Ruhestörers aus dem Lokale vereitelt

Artern 23 Juni Der von Sakigerhausen heute Vor
mittag gegen 8 Uhr fällige Personenzug fuhr gestern auf den
von hier nach Naumburg Unstrutbahn gehenden Personenzug
Beide Locomotiven und zwei Wagen wurden arg beschädigt
und einige Personen glücklicherweise nur leicht verletzt

Halberstadt 22 Juni Der deutschezVerein zum Schutze
der Bogelwelt hält am 28 d M hier feine Hauptversammlung
ab Die Herren Ballrath Pietsch aus Torgau und Professor
Dr Biasius aus Braunschweig werden Vorträge halten

Universitäts Rachrichten
i Breslau 22 Juni Der preußische Staat hat die Biblio

thek des verstorbenen Professors Geh Regierungsrath Dr
Studemund von der Wittwe desselben für 14000 Mark an
gekauft Die Bibliothek wird der königlichen und Universitäts
bibliothek zu Breslau einverleibt

Handel Verkehr und Bolkswirthschaftliches
Werschen Weißenfelser Braunkohlen Industrie

Aktiengesellschaft In der unter Vorsitz des Herrn Ban
quier Kommerzienrath Steckner abgehaltenen Generalversamm
lung in welcher 14 Aktionäre anwesend waren wurde die Ver
keilung von 11 pCt Dividende genehmigt Die ausscheiden
den Mitglieder des Au sichtsrathes Geh Justizrath Dryander
Stadtrath Fubel in Halle und Holzhändler Albert Klcimcke in
Weißenfels wurden wiedergewählt

Die JlmenauerPorzellanfabrik beruft eine außer
ordentliche Generalversammlung behufs Erhöhung des Aetien
kapitals ein

Wien 21 Juni Die Donau Dampfschifffahrts Gefellschast
kündigt die demnächstige Einführung des Zonentarifs nach Art
der Staatsbahnen an doch wird das Freigepäck von 25 Kilo
beibehalten und der Fernverkehr besonders begünstigt werden

Standesamt Mlk a K Meldung so A 21 Juni
Aufgeboten Der Bahnschreiber Karl Robert Murrl

Thurmstraße 26 und Thekla Fuchs Jägerplatz 20 Der Tech
niker Joachim Heinrich Voß Forsterstraße 25 und Wtebke
Jürgens Handorf Der Handarbeiter Franz Niedzwiedz
und Anna Marie Zabwiony Weingärten 15 Der Lchrcr
Julius Alwin Freund Halle und AuMte Emilie Lina Sonntag
Stadt Alsleben a S

Eheschließungen Der Bachhändler Herm Friedrich Aug
Gäotcke Kyrig und Karolme Auguste Bönicke Halle Der
Feuermann Christian Wilhelm Wathsack Domgasse 1 und Frie
derike Jda Niewerth Schützengasse 9 Der Kaufmann Gust
Adolf Dittrich Leipzig und Emma Elisabeth Jda Paproth
Taubsnstraße 2 Der Handarbeiter Johann Struzhk und
Johanne Wilhelmine Caroline Faust Wuchererstratze 34
Der Fabrikarbeiter Wilhelm Louis Böttcher Giebichenstein und
Anna Pauline Wagner Händelstraße 36 Der Fabrikarbei
ter Karl Friedrich Riese und Petrouella Theodora Luise Kenth
Albrechtstraße 3 Der Dekorateur Friedrich Franz Hermann
Rosche gr Brauhausgasse 22 23 und Wilhelmine Emma Ehr
hardt gr Steinstraße 32a

Geboren Dem Handarbeiter Wilhelm Stein 1 T Emma
Renale Jda Schulgassz 4 Dem Former Andreas Golka 1
S Erich Max Walther Lessingstraße 20 Dem Maurer
Albert Götze 1 T Anna Marie Emma Unterplan 6 Dem
Former Hermann Geliert genannt Rohm 1 S G ocg Arthur
Schtmmelstr 6 Dem Maurer Albert Hilpert 1 T Marie
Charlmte Oberglaucha 23d Dem Handarbeiter Karl Gillsch
1 T Lina Marie Taubenstr 3 Dem Maurer Hermann
Mentzel 1 T Karoline Christiane Auguste Georastraße 5
Dem Musiker Andreas Kudnt 1 S Friedrich Karl Richard
Ludwigstraße 8 1 unehel T

Gestorben Des Haupünanns im Jnfanterie Regt Nr 79
Max Buhlers Ehefrau Marie geb Küchemhal 23 I Karlstr
2 Anna Luise Kühn 23 I Magdeburgerstraße 32 Des
Maurer Ferdinand Naumann T Amalie N I Klinik Der
Steuer Jnspek or Christian Jack 49 I Klinik

Aus dsr Neichshauptsiadt
In dem Prozesse gegen den Dopvelmörder

Blausin währten die Plaidoyers bis gegen 10 Uhr nach
kurzer Rechtsbelehrung des Präsidenten zogen sich die Ge
schworenen um 11 Uhr zur Berathung zurück Das Verdikt
der Geschworenen lautete auf Schuldig des zwiefachen Mordes
und des Raubes wegen Formmangels mußte der Wahrspruch
der Geschworenen zweimal berichtigt werden Um 11 Uhr
wurde das Urtheil verkündet und Klausin wegen Doppelmordes
in idealer Konkurrenz mit Raub zum Tode und zum Verlust
der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Klausin nahm das
Todesurtheil mit großer Ruhe entgegen und äußerte auf die
Frage des Präsidenten ob er noch etwas zu erklären habe
Nein Herr Gerichts ath Der Schwurgerichtssaal war bis

zum Schlüsse der Verhandlung dichr gefüllt
Die Umstände unter welchen in Wiesbaden der Tod des

bekannten früheren Brauereibcsitzers Ernst Hillig erfolgt sind
durchaus nicht aufgeklärt Man fand wie gemeldet Hillig in
der Restauration auf dem Neroberg mittelst eines seidenen
Taschentuches erhängt vor und nadm zuerst an daß H aus
Verzweiflung über seine unheilbare Herzkrankheit Hand an sich
gelegt hatte Bald zeigte es sich jedoch daß das Taschentuch
welches zur Strangulation benützt worden war nicht dem Ver
storbenen gehörte und außerdem stellte es sich heraus daß eine
Summe von 60 000 Mk welche H in Wiesbaden bei sich ge
führt hatte spurlos verschwunden war Ueberdies hat H noch
kurz vor der That einen Brief an seine Wirthschaften in Ber
lin geschrieben in welchem er sie ersucht nach Wiesbaden zu
kommen In diesem Schreiben läßt auch nicht ein Wort dar
auf schließen daß der Absender sich mit dem Gedanken einer
Verzweiflungsthat getragen hat Alle diele Umstände haben
die Vermuthung wachgerufen daß hier vielleicht ein Verbrechen
vorliegt und sind von den Behörden bereits die nöthigen
Schlitie zur Einleitung einer Untersuchung erfolgt

Letzte Nachrichten und Telegramme
Madrid 22 Juni Gegenüber den aufgetauchte

Zweifeln an der Richtigkeit der Diagnose der Valencianer
Epidemie hält die an Ort und Stelle befindliche Regter
ungskommission die Behauptung aufrecht daß die Seuche
die asiatische Cholera ist Der Staatsrath verschob die
offizielle Erklärung vom Ausbruch der Cholera bis zur
Rückkehr der genannten Kommission In der Stadt
Valencia kamen mehrere verdächtige und ein zweifelloser
Cholerafall vor Der in der vorigen Woche angeordnete
Sanitätscordon um Rugat wurde als zwecklos aufgehoben
In den letzten 24 Stunden sind wenig N uerkrankunge
vorgekommen nur zwei Neumfizirungen kleiner Orte bei
Gandia

Verantwortliche Redakteure
für Polittl H Koegler

für den übrige redaktionellen Theil O Troll

Aus dem Geschäftsverkehr

Verfälschte schwarze Seide Man verbrenne
ein Müsterchen des Stoffes von dem man kaufen will
und die etwaige Verfälschung tritt sofort zu Tage Aechte
rein gefärbte Seide kräuselt sofort zusammen verlöscht
bald und hinterläßt wenig Asche von ganz hellbräunlicher
Farbe Verfälschte Seide die leicht speckig wird und
bricht brennt langsam fort namentlich glimmen die

Schußfäden weiter wenn sehr mit Farbstoff erschwert
und hinterläßt eine dunkelbraune Asche die sich im Gegen
satz zur ächten Seide nicht kräuselt sondern krümmt Zer
drückt man die Asche der ächten Seide so zerstäubt sie die
der verfälschten nicht Das Seiden Fabrik Depot von
G Henneberg K u K Hoflief in Zürich versendet
gern Muster von seinen ächten Seidenstoffen an Jeder
mann und liefert einzelne Roben und ganze Stücke porto
uud zollfrei in s Haus
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Wetiesbericht des HalleMs TageblsttM
Voraussichtliches Wetter für den 24 Juni 1880

Zunächst noch Fortdauer des trüben zeitweise
regnerischen Wetters bei nordwestlicher Winde
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treuer Rathgeber für alte und junge
Personen die in Folge übler Jugend z
gewohnheiten sich geschwächt fühlen
Es lese es auch Jeder der an Nervo
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sofort besorgt
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M ZI s K eben dem Hauptpostamt

Eine herychattliche Wohnung
bestehend aus 8 Zimmern mit Zu
behör Stallung für 2 Pferde gr
Wagenremise Am liebsten in der
Nähe des Mühlweges wird zum 1
Oktober 1890 zu miethen gesucht

Offerten mit Preisangabe abzu
geben Gasthaus rothes Rotz

8 Leipzigerstraße 74

Hauptgewinn 600M0 Reichsmark
500,000 Reichs,n 400,000 Reichsm

2zml 300,000 Reichsmark 3ma
200,000 Reichsmark n s w

Original Kaufloose 5 Klosst der Berliner Schlotzfreiheit Lotterie
Hauptztehuug 7 Juli 1890 und folgende Tage kleinster Gewinn 5VV Mark
versendet gegen baar so lange Norrath reicht t80 V s 90 Vt 45
Vs S 24 Mark ferner Kauf Antheil Loofe 5 Klasse Mlt meiner Unter
schrift an in meinem Besitz befindlichen Origiual Loosen Vs 23 V a 12
i/zz 6 Mark Die Gewinne dieser Lotterie werden von mir sowohl bei
Original wie bei Anlheü Loosen planmäßig ohne jeden Abzug ausgezahlt

Hauplgeumm 600,000 Reichsmark baar
Original Kauf Loofe 4 Klasse 183 Preutz Lotterie Havptziehung
vom 22 Juli bis 9 August 1890 versendet gegen baar fo lange Vorrath
reicht ohne alle Bedingungen Vi 240 V 120 V a 60 Mark ferner
kleinere Antheils mit meiner Unterschrift an in meinem Besitz befindlichen
Original Loolen 24 V a 12 a 6 Vs 3,25 Mark Amtliche
Gewinnlisten 4 Klasse versendet a 50 Pfg pro Exemplar

Lotterie Geschäft Berlin LV Neuenburger Straße 25
gegründet 1868

Die vsu uus ausgeschrie
I bene Buchhalterstelle ist be
l setzt

LÄmIls NMervi

HoGM Albrchlslr Z Z
Herrschaft Haus 3 St 2 K
K u Zubehör mit Garten für
450 1 Oct zu vermiethen

WZ
Ein herrschaftliches Haus

in schöner Lage wenn möglich für
sine einzige Familie passend
wird zu kaufen gesucht An
bietungen mit genauer Preisangabe

unter 1ZSV nimmt entgegen
Halle a S

Eine alte alleinstehende Dame sucht
zum l Oktober St K K parterre
oder 1 Treppe Gcsl Offerten u

1 in d Exp dieses Blattes

WWAWMM
l k Zimmer nebst Zu

lluuu ID behör ist sofort od
j später zu verm Dampfheizung
u gr Balkon Näh Kasse d
Bades

Albrechtstr 1 ist eine Woh
nung von 5 Zimmern u Zubehör
II Etage zum 1 Oktober für
525 pro Jahr zu vermiethen

rAsiliGiK
Wegen Auskunft über billigste

Reisegelegenheit beliebe man sich
schriftlich zu wenden an

concessionirter Expedient
K Llindenstrafte in Antwerpen

Familikn Nachrichkn
Durch die Geburt eines munterere

Mädchen wurden hocherfreut
Halle a S d 23 Juni 1890
Albert Billing und Frau



tlllölhUW
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von

den stävtiichenB börden unter ZustimMUng der Polizei Verwaltung für
das Grundstück Moritzkirchhof Rs s 7 festgesetzte Baufluchtlinie
nuumcht förmlich festgestellt ist da der Eigenthümer dieses Grundstücks sich

mit Weser Baufluchtlinie einverstanden erklärt hat
Hülle a S, den 16 Juni 1890 Der Magistrat

Staude

Aufforderuilg
Zur Unterbringung der hier zu einer ZOtägigen

Uebmig zum ZV resp KO d Mts einberufenen
Reservisten bedürfen wir der nöthigen Mieths
quartiere ohne Verpflegung

MAe diejenigen Hausbesitzer und Miether
welchen desgleichen Quartiere zur Belegung zur
Berfüguug stehen werden hierdurch aufgefordert
uns dieselben zu überlasse und solche bis zum
S5 d Mts in unserem Quartier Amte Rathaus
gasse No 1K Z anzumelden

Als Entschädigung wird pro Mann und Tag
SO Pfennige gewährt und werden die Quartiere
in der Nahe der Malischen und der Lutze scheu
KaseruevorzugsweisebeidevBeleguugberücksichtigt

Halle a S den 19 Junt 1890 Der Magistrat
Staude

Bekanntmachung
Hierdurch wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die hierselbst

bestandene Ortskranken und Sterbe lasse der im Steinhauer Stem
inldhauer und Steinmetz Gewerke beschäftigten Wersonen
urch Beschluß des Bezirks Ausschusses zu Merseburg vom 7 Mai o

IS aufgelöst ist Als Tag der Auflösang gilt der 21 Juni 1890
Bon dem gedachten Tage ab gehören die bisherigen Mitglieder der ge
dachten Kasse sofern dieselben nicht Mitglieder einer Innung anken
asse oder einer den Anforderungen des H 75 des Zkrankenversicherungs

gesetzes vom 15 Juni 1883 entsprechenden Hülsskasse sind in Gemäß
iz it der erwähnten Entscheidung der Hierselbst bestehenden Allgemeinen
Ortskrankenkafse für Halle a/S an

Halle a S den 14 Juni 1890
Städtisches Kranken Verfichernngs Wmt

Der Rentier Herr Th Schmidt Wettinerstraße 10 hat sein
Amt als Armenvorsteher und stellvertretender Vorsitzender im XV Be
zirk mit unserer Genehmigung niedergelegt An seine Stelle ist der
Armenvorsteker Herr Kaufmann Paul Kegel Bernbnrgerstraße 28
zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt worden

Halle a S den 20 Juni 1890 Der Magistrat
Die Armen Direction

Nachdem die kalkulatorische Prüfung des Special Protokolls
über die bei dem unterzeichneten Leihamte in der Zeit vom A bis
SV Mai d Js abgehaltenen Mnction der verfallenen
in den Monaten Januar Februar und März 188S
versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfanduum
m rn von 4S3K1 bis SlSKS trugen und worüber die
Pfandscheine in schwarzem Druck ausgestellt find stattgefunden
hat werden die betreffenden Pfandgeber bezw Pfandschein Inhaber aufge
ordert die in dieser Auction über die Forderungen des Leihamts
zmaus erzielten Ukberichüsse innerhalb der einjährigen Präilusivsrist

vom AS Juni 1890 bis Ät Juni I8S5
iei der Kasse des Leihamts gegen Rückgabe der Pfandscheine und gegen
Quittung abzuheben

Alle in dieser einjährigen Präklusivsrist aber nicht abgehobenen
leberschüsse verfallen unnachsichtlich dem Re ervefond des Leihamts

bezw der Ortsarmen Kasfe
Halle a S am 20 Juni 1890

Das Leihamt der Stadt Halle

ein

aße

ker

itzem

ähe

eben

13 z

und

Gestohlen wurden erstatteter Anzeige zufolge
1 Am 8 ds Mts aus dem Grundstück Marienstraße No 21

Portemonaie mit 8,50 Mk
2 Am 8 ds Mts aus dem Schulgebäude in der Oleariusstraße

ein brauner Filzhut
3 Vom 7 zurr 9 ds Mts aus dem Grundstück große Märkev

straße No 27 1 Blecheimer 1 Holzeimer 1 Ringpinsel mit spi
Stiel 1 desgl ohne sp tzen Stiel und 2 Maurerkellen

4 Am 7 ds Mts am Halteplatz der Stadtbahn in der Nähe
des Prinz Carl ein Spctzierstcck mit E ienbemkrücke und
solcher Zwnge

5 Aus dem Grundstück Steinwcg No 35 85 Mk baarss Geld
6 Am 11 ds Mts aus verschlossener Badezelle in Thielekes

Badeanstalt in d n Pulverwe den eine silberne Cylinderuhr mit Gold
rand Im Innern der Uhr ist der Name Trippler aus Jerichow
etnqravirt Rückseite ist gewürfelt mit Wappen

7 Am 10 11 ds Mts ausd mGrunv ückMerseburgerstraße
30 40 Stück Cigarren 5 6 Stück Sooleier 1 Handtuch
1 Schlüssel

8 Vor ca 4 Wochen aus dem Grundstück Nannischestraße No
eins qoldneS Medaillon und eine N ckelkene

9 Vom 14 zum 15 ds Mts aus d m Grundstück alter Markt 5
eine Nickeluhrkitte ein paar kalblederne Sutteletten und 8 M
Haares Geld

10 Am 13 ds M s aus verschlossener Bsubu se Pfänncrhöhe 13
ein Beil 3 Röcke 2 Packele Nägel und 1 Zollstock

11 Am 12 ds Mts aus dem Grundstück Harzgosse No 6 eine
Ampel von blaugrün geschl ffenem MaS

12 Am 15 d Mts aus dem Grundstück kl Klausstraße 4 eine
Ampel von rothem Glas mit weißer Blume

13 Am 15 ds Mts aus dem Grundstück Brcitestraßs No 17
eine goldene Remontoirnhr an Talmikette Das Glas ist zerbrochen
der gr Zeiger verbogen Im Gehäuse sind einige Beulen

14 Vom 12, 17 ds Mts aus dem Grundstück Kvnigsstraße
233 Mk baares Geld

15 Am 17 ds Mts aus dem Grundstück Zwingerstraße No
30 Mark baares Geld

16 Vom 17 18 ds Mts aus dem Grundstück Mühlram
1 Dose Bratheringe 1 Fäßchen Sardinen 1 Psv Kautaback Wurst
Käse Eier 2 Ltr Rum und 1 Ltr Pseffermünzichnaps

Etwaige Wahrnehmungen über die Thäter oder den Verbleib der
gestohlenen Sachen sind im Criminal Commiffariat anzubringen

Halle a S, den 19 Juni 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung

MUMMU
Dire t on

Mnes Psogramm

UMer HmsH
Die Oberbairische Jnftrumen

taliften Gesellschsft

5 Persomn
nit 2 Tylophons 2 Flageolets
3 Konzert Cn Hern S tteich mel odium

Stahlviola und Banguitarre
Fräulein

Wiener Soubrette
lind

Herr I
Wiener Gesangskomiker

Wurden auf Verlangen weiter
engagirt

ausgeführt
dcr Hauskapellc unter Leitung

des Capkllmeisters
SSKI K

D Illödel
Atelier v s I Mn

HSM Timrr Garlkn
Donnerstag den SS Jnni abends 8 Uhr

zum Besten des w Giebichenstein zu errichtenden
Kaiser Wilhelm und Friedrich Denkmals

Nnd zur Cinweihmg sämmtlicher
fertiggestellten Lokalitälca

ausgrsü rt von dem gesammten Halleschen Stadt
und Theater Ot Hefter unter gütiger Mitwirkung der Manner

Liedertafel
Äs

Billets 3 Stück 1 Mk, find vorher zu haben bei den Herren Stein
Srecher u Jasver am Markt und Geiststr 5H Moritz gr Stnnstr
i G ebichenstem bei den Kaufleuten Herren A Neichardt Schmidt und

kassen 5ffuimg 7 Uhr Begw
er Borit 3 Nhr Ende I I Nb

HM Wzo i Hirsch
Heute Montag denSS Juni

R8 vzweitletztes sowie Diens
tag letztes Speeialitäten

Gastspnl
Auftreten der beliebten Ge

schwister Vanoni Goldamseln
der Vulletgesekschaft Allegoria

der hochoriginellen
M örsäerz lZlm
LriWliI Kitstsres os

SsIK
der Lieder und Walzer
sängerin Fräulein Wellini
des Damen Jmitstors Hohen
berg des Htmn risten Bendix
juniv und der Wrstesque
Duettrfteu Gebr Wulff

Preise der Plätze
Rese virter Sperrsitz I H Par

quet 75Pfg Saal 50Psg Gallerte
30Pfg Vorverkauf Reservirter
Sperrsitz 75Pfg Parqnet 60Psg
Saal 40Pig

ssLafsenöffnnng 7 Uhr
Anfang 8 Uhr

Die Direktion

Strenbsl sowie im Lokale sewst
Es ladet ergebcnst ein

An der Kasse s Stiicl 40 P g

Steckbrief
Die am 10 April 1861 Hierselbst geborene unverehelichte Antonie

Henuersdorf Tochter des Handarbeiter Kar Hennersdorf hier
ftlbst i t am 25 April cr in dem Entbindungs Jnstitnt der Königlichen
Klinik von einem Kinde weiblichen Geschlechts welches die Namen Marie
Theresia erhalten hat entbunden und am 6 Juni cr mit Kind aus
der Königlichen Klinik nach Giebichenstein entlasser, dieselbe ist jedoch
daselbst nicht eingetroffen und auch sonst nicht ermittelt worden treibt
sich vielmehr unbekannt umher

Die Polizeibehörden werden hierdurch um gefällige Mittheilung
des Aufenthaltsorts der Genannten nebst Kind ersucht

Halle a/S den 20 Junt 1890
Die Polizei Berwaltnng

Zur jetzigen Reifezeit
empfiehlt ihr reichhaltiges Lager von

SMtrMrern und Rci sehandlmchrrn
insbesondere die von HVitrl und rivds

LlAAttTV ÄUNL

kallävorksr Nsistsr Vsrolo
Mittwoch den AS Jnni

Aetienbrauerei am Noßplatz
Anfang Vz Uhr

Der Vorstand

Auclion
Mittwoch den ZS d Mts

Bormittags S Iz Uhr versteigerc
ich Geiststr 4A hierselbst zwangs
weise

ca svv CentRer gegl
Eisendraht

Gerichtsvollzieher in Hake

WckkiirWliAlter noch
gut erhaltener
ist billig zu verkaufen

die Ferieu Colouieu
bittet um Schirme

I SsBernburgerstraße 12

Rilstfckril
wie sie von dcr Gans kommen mit
den ganzen Daunen habe ich ab
zugeben und versende Posipackete

N Pfd Netto Mk 1,4
per Pfund

gegen Nachnahme oder vorherige
Einsendung des Betrages Für
klare Waare garantire und nehme
was nicht gefällt zurück

KMf Nller
Molp i Pomm

VettfeSern
werden v Schweiß Schmutz
Motten gut gereinigt bei Frau
Kohlbach GeorgstratzeSHof l

Coloss Gewinnchancen
bietet die Betheiligung an einer
Looe Geslllichaf welche jährlich

Millionen verdienen
kann jedenfalls aber selbst im j
ungünstigsten Falle eini ze 10VV
Mark gewinnen muß Jäkrl 30
Ziehungen Beitrag pr Monat
10Mark Prospekt versendet
gratis

Berlin Belle Alliancesir 35 W

Vii
über die wahre Heilung von ner
vöse Zerrüttungen Schwächezu
ständen Krarckheiten privater und
discreter Natur etc wird auf Ver
langen Leidenden uuendgeltlich zu
gesandt v H Rummler Berlin
S O Vrückenstr 10

Bäckern
Eine in bester Lage von Halle

belegenen Bäckerei ist I Juli
zu verpachte

Räh beiDörge alter Markt
SS

Wer fertigt Ruftlampen ohne
Docht zur Verrußung von schwerem
Mineralöl und Mineralfett Aner
bietnngen mit Angabe des Preises
p 100 St Lampen unt I u
IFS7 bef ilHalle a/S
Für dcv Jnserateniheil verantwortlich

Curt Ncietschmanu w Hall

Berlaa und Druck von R Nietschmann in Lzalle
Expedition dcS Lalle ichen TaeetlotttH Große vkichfkbLe IS geofsnet vrn vhr bis 7llhr Nkevdk
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